
Volksschule freut sich über neue 
Lernwaben in der 
Nachmittagsbetreuung.

Mit viel Engagement und Kreativität wurden die in-
novativen Rückzugs- und Spielmöglichkeiten ge-
fertigt und in einem eigens erweiterten Raum der 
Nachmittagsbetreuung installiert. Durch die zu-
sätzlichen Lernwaben konnte nicht nur mehr Platz 
für die wachsende Zahl an Kindern geschaffen 
werden – sie bieten zugleich neue Möglichkeiten 
für Spiel, Kreativität, konzentriertes Lernen und 
erholsame Pausen.

Das gesamte Kollegium rund um Dir.in Veronika 
Niederhuber zeigt sich begeistert von der gelunge-

nen Umsetzung: „Die Lernwaben sind eine wert-
volle Bereicherung für unsere Nachmittagsbetreu-
ung und ein Gewinn für unsere Kinder. Wir danken 
der Landjugend herzlich für ihren Einsatz und ihr 
Engagement.“

Mit den neuen Lernwaben startet die Volksschule 
voller Freude und Motivation ins neue Schuljahr 
und setzt ein weiteres Zeichen für eine zeitgemäße 
und kindgerechte Betreuung.

Mehr zum Landjugendprojekt auf Seite 3 >

Der Schulstart hielt für die Kinder der Nachmittagsbetreuung eine ganz 
besondere Überraschung bereit: Dank des großartigen Einsatzes im Rahmen 
des Projektmarathons der Landjugend dürfen sie sich nun über die neuen 
Lernwaben freuen.

BEHAMBERGER

Oktober26.
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Aus dem Gemeinderat …

Essen auf Rädern – 
neues Fahrzeug beschlossen

Seit vielen Jahren wird die Aktion „Essen auf Rä-
dern“ in Kooperation mit der Gemeinde Haiders-
hofen durchgeführt. Um die wertvolle Arbeit der 
ehrenamtlichen Mitarbeiter auch künftig zuverläs-
sig sicherzustellen, wurde die Ersatzanschaffung 
eines neuen Fahrzeuges beschlossen. Der derzeiti-
ge Wagen weist bereits über 300.000 gefahrene Ki-
lometer auf. Künftig wird ein neuer VW Caddy die 
Auslieferung der Mahlzeiten gewährleisten.

Gebührenanpassung der 
Aufschließungsabgaben

Die einmaligen Gebühren für die Aufschließung 
von Baugrundstücken wurden seit 2019 nicht 
mehr evaluiert. Aufgrund der stark gestiegenen 
Baupreise war eine Anpassung notwendig. Der 
Einheitssatz wurde von € 520 auf € 640 erhöht. Für 
ein Grundstück mit 800 m² ergibt sich dadurch 
eine Mehrbelastung von rund € 4.300.

Rechtsschutzversicherung für Gemeinde abge-
schlossen

Die vielfältigen rechtlichen Verpflichtungen der Ge-
meinde machen einen umfassenden Schutz notwen-
dig. Daher wurde eine speziell auf die Bedürfnisse ab-
gestimmte Rechtsschutzversicherung abgeschlossen. 
Diese gilt für Gemeindemandatare, alle Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter der Gemeinde, ehrenamtliche 
Helfer sowie die Feuerwehren. Damit wird künftig im 
Versicherungsfall die Wahrnehmung der rechtlichen 
Interessen der Gemeinde und deren mitversicherten 
Personen versichert.

Zusätzliche Stützmauer beim Straßenbegleitweg 
Blindhof

Im Zuge der Bauarbeiten am Straßenbegleitweg 
Blindhof zeigte sich die Notwendigkeit einer weiteren 
Stützmauer im Böschungsbereich an der Abfahrt vom 
Wachtberg. Um die Sicherheit und Stabilität des Ge-
ländes zu gewährleisten, wurde die Errichtung dieser 
Hangsicherung beschlossen. Die Kosten belaufen sich 
auf etwa € 28.000.

Wer sich für die Aufnahme eines Pflege-
kindes interessiert, wird gebeten, direkt 
Kontakt aufzunehmen: 

Mayer Andreas
Tel.: 0680/120 94 60
andreas.mayer1510@gmail.com

Im September tagten Gemeindevorstand und Gemeinderat und haben wichtige 
Entscheidungen getroffen, die die Weichen für die weitere Entwicklung der Gemeinde 
Behamberg stellen.

L 6316 Blindhof in Behamberg
Die Fahrbahn der Landesstraße L 6316 wird im Bereich Blindhof auf einer Länge von rund 700 m erneuert. 

LAbg. Edith Mühlberghuber hat am 10. September 
2025 in Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Land-
bauer gemeinsam mit Bürgermeister Christian 
Wührleitner und DI Winninger-Wiesmann von der 
Straßenbauabteilung Amstetten den Baufortschritt 
für die Fahrbahnerneuerung der L 6316 im Bereich 
Blindhof besichtigt.

Die Fahrbahn der Landesstraße L 6316 entsprach ab 
der Kreuzung mit der B 122 bis zur Kreuzung mit der 
L 169 aufgrund des Alters und der aufgetretenen 
Fahrbahnschäden (Verdrückungen, Rissen, Spurrin-
nen etc.) nicht mehr den heutigen modernen Ver-
kehrserfordernissen. Aus diesen Gründen hat der 
NÖ Straßendienst beschlossen, die Fahrbahn der 
Landesstraße L 6316 von km 0,006 bis km  0,715 zu 
erneuern.

Im Zuge der Belagssanierung werden durch die Ge-
meinde Behamberg auch ein Begleitweg auf Hoch-
board finanziert sowie die Schachtabdeckungen 
des Schmutzwasserkanals auf Self-Level-Abdeckun-
gen getauscht. 

Die Fahrbahn der Landesstraße L 6316 wird im be-
treffenden Bereich abgefräst und mit dem Einbau ei-
ner neuen Trag- und Deckschicht wiederhergestellt. 
Im Vorfeld wurde die gesamte Straßenentwässe-
rung ertüchtigt und die bestehenden Straßenban-
kette erneuert. Zusätzlich wird das Bankett in Teil-
bereichen neu aufgebaut und aufgrund der starken 
Längsneigung mit Bankettplatten gesichert. 

Die Bauarbeiten für die Fahrbahnerneuerung 
der L 6316 und den Begleitweg werden von der 
Straßenmeisterei St. Peter/Au in Zusammenar-
beit mit Bau- und Lieferfirmen aus der Region 
ausgeführt. Die Bauarbeiten haben Anfang Juni 
2025 begonnen und können voraussichtlich mit 
Ende Oktober 2025 abgeschlossen werden. 

Die Gesamtkosten für die Fahrbahnerneuerung 
von rund € 200.000,- werden zur Gänze vom Land 
NÖ getragen. 

Der NÖ Straßendienst bedankt sich bei den Ver-
kehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern 
für ihr Verständnis während den Bauarbeiten. 

Dietmar Bendler (Straßenmeisterei St. Peter/Au), Johann Reitbauer (Vizebgm. von Behamberg), Christian Wührleitner (Bgm. von 
Behamberg), LAbg. Edith Mühlberghuber in Vertretung von LH-Stellvertreter Udo Landbauer, DI Thomas Winninger-Wiesmann 
(Straßenbauabteilung Amstetten), Gerald Haba (GR von Behamberg), Otto Schörkhuber (GR von Behamberg), Josef Temelmayr 
(Leiter-Stv. der Straßenmeisterei St. Peter/Au), Heinz Hairar (Straßenmeisterei St. Peter/Au)

Andreas Mayer 
neuer Sozialgemeinderat
In der Gemeinderatssitzung vom 10. 
September wurde der geschäftsführende 
Gemeinderat Andreas Mayer zum Sozial-
gemeinderat nominiert. Hintergrund ist 
die Pflegekinderoffensive des Landes NÖ, 
für die ein Ansprechpartner in der Ge-
meinde gesucht wurde. Da Andreas Mayer 
selbst seit zehn Jahren Pflegevater ist, 
kennt er die Voraussetzungen und Anfor-
derungen sehr genau und kann Interes-
sierten fundierte Auskünfte geben.
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Neuer Gefahrenzonenplan für den Ramingbach
Das Amt der OÖ. Landesregierung, Gewässerbezirk Linz, hat in Abstimmung mit dem Bun-
desministerium für Land- und Forstwirtschaft, Klima- und Umweltschutz, Regionen und 
Wasserwirtschaft (BMLUK) für den Ramingbach einen Gefahrenzonenplan erstellen lassen.

Dieser Plan liegt während der Amtsstunden von 15.09.2025 bis 17.10.2025 im Gemeinde-
amt sowie beim Amt der Oö. Landesregierung – Gewässerbezirk Linz, Kärntnerstraße 10-
12, 4021 Linz zur öffentlichen Einsichtnahme auf. Weiters ist die Einsichtnahme in die Plan-
unterlagen online, im Auflagezeitraum, unter folgender Adresse möglich:
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/gefahrenzonenplan.htm.

Einwände gegen den Inhalt des Plandokuments können schriftlich bis 17.10.2025 beim Ge-
meindeamt oder dem Gewässerbezirk Linz deponiert werden. Die Online-Plattform bietet 
ein Kontaktformular mit der Möglichkeit zur Stellungnahme. Sämtliche eingegangenen 
und mit einer Begründung versehenen Einwände werden bei der abschließenden örtlichen 
Überprüfung bearbeitet.

Landjugend begeistert mit 
erfolgreichem Projektmarathon
„Lernen in Waben und Rückzug haben“
Unter dem Motto „Lernen in Waben und Rückzug haben“ stellte sich die 
Landjugend Behamberg heuer einer ganz besonderen Herausforderung im 
Rahmen des traditionellen Projektmarathons.

Am Freitag, 29. August, enthüllte Bürgermeister 
Christian Wührleitner erstmals das bis dahin 
streng gehütete Geheimnis: Innerhalb von nur 42 
Stunden sollte der neu erweiterte Raum der Nach-
mittagsbetreuung als kreativer Rückzugsort für 
die Kinder nicht nur adaptiert, sondern auch mit 
eigens gefertigten Lernwaben ausgestattet wer-
den.

Mit vereinten Kräften machten sich rund 50 enga-
gierte Mitglieder der Landjugend ans Werk. Es 
wurde getischlert, gemalt, gebastelt und einge-
richtet. Dank der tatkräftigen Unterstützung der 
Fa. Fuchshuber Montage GmbH & Co KG, die ihre 
Werkstätten zur Verfügung stellte und wertvolles 
Know-how einbrachte, konnte das Projekt in der 
kurzen Zeit fertiggestellt werden. Zusätzlich wur-
den Insektenhotels gebaut, die im Ortsgebiet 
ihren Platz fanden.

Das Ergebnis kann sich sehen lassen: Eine wahre 
Wohlfühloase für die Kinder, die neben Spiel und 
Kreativität auch Raum für Ruhe und Rückzug bie-
tet, ist entstanden. Am Sonntag, 31. August, wur-
de das Projekt im Kultursaal feierlich präsentiert. 
Die Besucher, darunter auch die Bezirkslandju-
gendleitung und Vertreter der Gemeinde zeigten 
sich beeindruckt von der professionellen Umset-
zung und dem Enthusiasmus mit dem die Landju-
gend zu Werke ging. 

Mit ihrer Teilnahme am Projektmarathon hat die 
Landjugend Behamberg nicht nur ein gelungenes 
Beispiel für gelebtes Teamwork geliefert, sondern 
auch ein sichtbares Projekt für die Öffentlichkeit 
umgesetzt und bleibende Werte geschaffen. Wir 
bedanken uns bei der Landjugend für die tolle 
Umsetzung und den Ehrgeiz mit dem Sie zu Werke 
gingen. Unser Dank gilt auch der Fam. Fuchshuber 
für die Bereitstellung der Werkstätten und Ihr En-
gagement.



Für ein 100-jähriges Regenereignis gewappnet!
Am Blindhofberg wird eifrig gebaut, das Retentionsbecken ist schon fertig! 

Das Retentionsbecken für die neue Siedlung am 
Blindhofberg speichert im Fall von Starkregener-
eignissen die anfallenden Regenwässer inkl. der 
anfallenden Wässer der zukünftigen Straßenflä-
chen in diesem Bereich, damit es im Ramingbach 
nicht zu einer Verschlechterung des Hochwasser-

abflusses kommt. Das Retentionsbecken hat ein 
Volumen von ca. 780 m³ (780.000 Liter) und ist 
grundsätzlich leer. Es beginnt sich erst zu füllen, 
wenn der Zufluss der angebundenen Regenwas-
serkanäle 500 Liter pro Sekunde übersteigt. Das 
Volumen des Retentionsbeckens reicht aus um ein 

100-jähriges Regenereignis zu speichern. Bei Voll-
füllung des Beckens werden über das eingebaute 
Drosselbauwerk max. 684 Liter pro Sekunde zum 
Ramingbach abgeleitet.

Natur im Garten, 
„Goldener Igel“
Für die naturnahe und rein ökologische Gestal-
tung und Pflege der öffentlichen Grünflächen 
zeichnet die NÖ-Umweltbewegung „Natur im Gar-
ten“ jährlich Gemeinden mit dem „Goldenen Igel“ 
aus. Die Gemeinde Behamberg erhielt heuer 
ebenfalls diese Auszeichnung überreicht.

Diese höchste Auszeichnung der NÖ-Umweltbewe-
gung wird jenen Gemeinden in Niederösterreich zu-
teil, die die Kriterien von „Natur im Garten“ – kein 
Einsatz von chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutz- und Düngemitteln sowie Torf – zu 100 Pro-
zent erfüllen, ihre Leistungen dokumentiert und sich 
einer Begutachtung unterzogen haben. Sie leisten so 
einen wesentlichen Beitrag zu Umwelt-, Arten- und 
Klimaschutz in Niederösterreich.

Ihre Informations- und Serviceplattform
Gemeindehomepage im neuen Look

Mit unserem Bemühen, unser Serviceangebot stetig 
auszubauen, wurde nun auch unsere Gemeindeweb-
site an unseren neuen Auftritt angepasst und das di-
gitale Angebot ausgebaut. 

Unter www.behamberg.gv.at finden Bürgerinnen 
und Bürger ab sofort ein noch übersichtlicheres In-
formations- und Serviceangebot.

Das Layout wurde modernisiert. Klare Strukturen, 
größere Inhalte und eine benutzerfreundliche Navi-
gation erleichtern den Zugang zu den wichtigsten 
Themen. Ziel ist es, Informationen schneller auffind-
bar zu machen und das digitale Angebot der Gemein-
de auszubauen.

Einige Highlights im Überblick:

� Bürgerservice: Im Bereich „Unsere Servicestelle“ 
erhalten Sie detaillierte Informationen zu sämtli-
chen Serviceangeboten.

� Abfallentsorgung: Öffnungszeiten des Altstoffsam-
melzentrums, Abfuhrtermine, Gebühren sowie der 
Abfallshop sind gebündelt abrufbar.

� Bildung: Die Angebote sind in Kindergärten & Ta-
gesbetreuung sowie Schulen gegliedert und mit 
zusätzlichen Informationen erweitert.

� Gemeindepolitik: Eine eigene Rubrik stellt Ge-
meinderat, Ausschüsse und Beiräte vor.

� Amtstafel: Hier finden Sie aktuelle Kundmachun-
gen der Gemeinde, der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten sowie Informationen zu laufenden 
Volksbegehren.

� Digitales Service: Mit Ihrer ID-Austria können Sie 
Anträge und Formulare direkt online einreichen – 
zeitsparend und bequem.

� Freizeit & Wandern: Unsere Wanderwege sind auf 
Mostviertel.at abrufbar, über den Link auf unse-
rer Homepage erhalten Sie Wegbeschreibung, 
Tourdaten und Downloadmöglichkeiten.

Zusätzlich bietet die neue Homepage einen direk-
ten Zugang zu den Beiträgen der Cities App, wo-
durch Bürgerinnen und Bürger noch besser infor-
miert bleiben.

Die Gemeinde Behamberg lädt alle ein, die neue 
Website als zentrale Informations- und Service-
plattform zu nutzen und freut sich über regen Be-
such unter: www.behamberg.gv.at

Link zur
Homepage



Die Frage „Wie kann Künstliche Intelligenz 
den Gemeindealltag sinnvoll unterstüt-
zen?“ stand im Mittelpunkt der ersten KI-
Werkstatt in der Kleinregion Mostviertel Ur-
sprung, die in Zusammenarbeit mit der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung am Gemeinde-
amt Haidershofen und in der Gemeinde 
Strengberg organisiert wurde. 

Die Kleinregion Mostviertel Ursprung setzt 
sich bereits seit Längerem mit der Digitali-
sierung im Gemeindealltag auseinander. 
Während im vergangenen Jahr eine Exkur-
sion zu einer der digitalsten Gemeinden Ös-
terreichs nach St. Marien in Oberösterreich 
durchgeführt wurde, setzt die Kleinregion 
heuer den Schwerpunkt auf Weiterbildung 
rund um Künstliche Intelligenz. „Mit dieser 
KI-Werkstatt wollten wir eine Initialzün-

Unsere Mitarbeiter werden in den nächsten Wochen in Teilbereichen der Behambergstraße, Blindhof, Putznsied-
lung, Wieserstraße, Ramingtalstraße und Wachtberg die Wasseruhren austauschen. Dieser Austausch wird ent-
sprechend § 15 Maß- und Eichgesetz alle fünf Jahre durchgeführt.
Bitte ermöglichen Sie unseren Mitarbeitern den ungehinderten Zutritt.

Workshop zeigt Anwendungsmöglichkeiten von KI im Gemeindealltag

KI-Werkstatt in der Kleinregion Mostviertel Ursprung 
Digitalisierung praxisnah erleben.

Wasseruhrentausch

dung für die Digitalisierung in unseren Ge-
meinden setzen. Es geht uns darum, Scheu 
und Angst im Umgang mit Künstlicher In-
telligenz zu nehmen und gleichzeitig aufzu-
zeigen, wie vielfältig und hilfreich die Ein-
satzmöglichkeiten im Gemeindealltag be-
reits heute sind – sei es beim Verfassen von 
Texten, bei Recherchen oder der Struktu-
rierung von Arbeitsabläufen“, unterstreicht 
Bürgermeister Michael Strasser, Sprecher 
der Kleinregion Mostviertel Ursprung, die 
Bedeutung der Veranstaltung.

Damit setzt die Kleinregion Mostviertel Ur-
sprung ein starkes Zeichen für einen zu-
kunftsorientierten und praxisnahen Zu-
gang zur Digitalisierung.

KI-Werkstatt der Kleinregion Mostviertel Ursprung in Haidershofen
© Fotocredit: Madlen Wendl / Dorf- und Stadterneuerung

ZIVILSCHUTZ-PROBEALARM
FÜR IHRE SICHERHEIT

in ganz Österreich am Samstag, 4. Oktober 2025, zwischen 12:00 und 12:45 Uhr 

Mit mehr als 8.000 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um 
Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen 
zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den 
Ämtern der Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Begleitend zur Sirenenprobe wird auch das digitiale Warnsystem AT-Alert bundesweit ausgesendet. 
www.at-alert.at.

DIE BEDEUTUNG DER SIRENENSIGNALE:
SIRENENPROBE

WARNUNG

ALARM

ENTWARNUNG

15 sec.

3 min. gleichbleibender Dauerton

1 min. auf- und abschwellender Heulton

1 min. gleichbleibender Dauerton

Herannahende Gefahr!
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Gefahr!
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen,  
über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)  
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 4. Oktober nur Probealarm!

Ende der Gefahr!
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. 
Internet (www.orf.at) beachten.  
Am 4. Oktober nur Probealarm!

www.zivilschutz.at

Zivilschutz-Probealarm
In ganz Österreich am Samstag, 04. Oktober 2025 
zwischen 12:00 und 13:00 Uhr.

Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über die App KATWARN Österreich 
kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert 
werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleich-
zeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Zusätzlich werden auch AT-Alert-Testnachrichten auf Mobiltelefone 
versendet.

Am Dienstag, 19. August 2025, besuchte das 
Umweltmobil des GDA Amstetten unsere Gemeinde 
und gab spannende Einblicke in die Welt der 
Verpackung für Jung und Alt.

In Form eines interaktiven Informationsstandes, betreut von geschulten 
Abfallberaterinnen und Abfallberatern, machte die Verpackungssafari, 
die im Sommer durch den Bezirk zog, auch in Behamberg Halt. Dabei 
wurden nicht nur die Themen Recycling und Wiederverwertung aufge-
griffen, sondern auch konkrete Methoden zur Umsetzung des neuen Ein-
wegpfandsystems auf Getränkeflaschen und Dosen präsentiert. Bürger-
meister Christian Wührleitner nutzte diese Chance ebenfalls und infor-
mierte sich gemeinsam mit den Kindern über sachgemäße Entsorgung.

Die Verpackungssafari 
machte Halt in Behamberg
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FerienspieleIMPRESSIONEN

EINBLICK IN DIE IMKEREI

BASTELN UND SPIELEN AM BAUERNHOF

ALPAKAS - DELFINE DER WEIDE

PONYZAUBER

KREIERE DEINEN EIGENEN POLSTER

BOGENBAU - DIE LEGENDE VON ROBIN HOOD

KINDERHOLZWERKSTATT

TISCHTENNIS FÜR EINSTEIGER UND PROFIS

FUSSBALL AM DAXBERG

HINTER DEN KULISSEN KIDS

MOTOCROSS CHALLANGE MIT ELEKTRO BIKES

SPIEL UND SPASS MIT DER LANDJUGEND

WINDLICHT AUS MAKRAMEE

LERNE DIE POLIZEI IN HAIDERSHOFEN KENNEN

Die Ferienspielanmeldung wurde heuer erstmals online durchgeführt und damit zum vollen Erfolg. 
In den ersten 15 Minuten gingen bereits 180 Anmeldungen ein und nach einer Stunde waren es bereits 250 Anmeldungen. Lange Wartezeiten bei der Anmeldung 
gehören damit der Verangenheit an. Die heurigen Ferienspiele wurden mit 37 Ferienspielangeboten und insgesamt 380 Anmeldungen zum Rekorderfolg. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten die ein Angebot bereitgestellt haben und auch bei den Kindern die unser Angebot so zahlreich genutzt haben.
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EINSCHALTUNGEN

Nail-Lounge Andrea
Stellenausschreibungen

Ansprechperson:
Dr. Martin Müller
Arbeiterstraße 39
4400 Steyr
0725247219 oder 0650/4747220
dr.martin.mueller@drei.at

Dr. Martin Müller
Stellenausschreibungen

Wir suchen eine/n Kollegen/-in für die 
Administration unserer Ordination in Steyr!
Zeitaufwand: 16-18 h/Woche, 
Zeiteinteilung nach Vereinbarung.

Entlohnung: mind. € 900,00 Brutto/Monat, ent-
sprechende Aufzahlung bei Vordienstzeiten und 
eine Leistungsprämie am Jahresende.

Wir bitten Sie Ihre Bewerbung an folgende E-Mail 
Adresse zu senden: dr.martin.mueller@drei.at

Ansprechperson:
Nail-Lounge Andrea
Weixlgarten 62
4441 Behamberg
0650/2021489

Ich suche eine Reinigungskraft 14-tägig
für 2-3 Stunden.

Die Gelben Säcke 
kommen!
Zustellung für Behamberg erfolgt 
Anfang November!

Ab voraussichtlich KW 45 wird durch einen 
vom GDA beauftragten Frächter die Zustel-
lung der Gelben Säcke für das Jahr 2026 
durchgeführt. Die Ausgabe der 13er-Rolle 
entspricht dem Jahresbedarf eines durch-
schnittlichen Haushaltes. Bei der diesjähri-
gen Verteilung wird pro Nutzungseinheit eine 
13er Sackrolle zugestellt. 

Sie haben Fragen?
Hier geht’s zur Homepage 

vom GDA Amstetten!

Fahr nicht fort, kauf im Ort! - 
Das gilt jetzt auch für den Stromeinkauf!
Ich habe keine PV-Anlage und möchte günstigen, regionalen Sonnenstrom 
beziehen – dann ist die Energiegemeinschaft das Richtige für mich.

Die Energiegemeinscha� Haag-Haidershofen 
besteht mi�lerweile aus 6 Gemeinden (Be-
hamberg, Ernsthofen, Haag, Haidershofen, 
Wallsee-Sindelburg, Weistrach und Wolfs-
bach)  und es wird bereits fleißig Strom regio-
nal getauscht. Von PV-Anlagen in der Region 
wird Sonnenstrom zu güns�gen Kondi�onen 
verkau�. Auch Sie können dabei sein und um 
14,4 Cent inkl. USt Sonnenstrom aus der Ener-
giegemeinscha� beziehen!

Als Mitglied in der Energiegemeinscha� 
ersparre ich mir konkret (Privat)
Rund 2 Cent (EAG-Förderbetrag und Elektrizi-
tätsabgabe)
Rund 3 Cent (Netzgebühr)
Dadurch ergeben sich tatsächliche Stromkos-
ten in der Höhe von 9,4 Cent je kWh inkl. USt. 
Dieser Preis kann mit dem Elektroversorgungs-
unternehmen verglichen werden!

Vorteile kurz im Überblick:
• Gesicherter und stabiler Strompreis, der regional 

entschieden wird (Ökostrom aus der Region)
• Ersparnis bei den Netzgebühren (Ersparnis ca. 1/3 

auf Umspannwerkebene) – es ist zu erwarten, 
dass die Netzgebühren massiv ansteigen werden 
(E-Control geht von 31 Prozent Steigerung aus)

• EAG-Förderbetrag und Elektrizitätsabgabe en�ällt.

Die Energiegemeinscha� würde ihrem normalen 
Stromtarif vorgelagert sein. Gibt es keinen Strom zum 
Tauschen (in der Nacht oder an Wintertagen), grei� 
ihr normaler Stromtarif ihres Elektroversorgungsun-
ternehmens. D.h. den ak�ven Stromlieferungsvertrag 
nicht kündigen.
Für weitere Infos: www.eeg-hh.at

Hier geht’s zur Anmeldung:
energiegemeinscha�en.ezn.at/haag-haidershofen

BEHAMBERGER

Oktober26.
BLUTSPENDEAKTION
9.00 – 12.00 und 13.00 – 15.00 Uhr
Im Kindergarten

UMWELTSTAND
Thema ENERGIEGEMEINSCHAFT

KULINARISCHES
von der FF Behamberg
Im Kultursaal

REGIONALES
Direkt von den Produzenten

Schau auf
regionale
Qualität!

DAS ISST  
BEHAMBERG

Zusätzliche Gelbe Säcke 
erhalten Sie während des Jahres 
im während der Öffnungszeiten 
am Gemeindeamt oder ASZ 
kostenlos.
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Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin! Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, 
in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
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Ärztliche Wochenenddienste im Oktober
Samstag, 04.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Alexandra DIVINZENZ
07252 30666

Sonntag, 05.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Simone BIS
07252 24747

Samstag, 11.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Michaela SALLINGER
07435 80989

Sonntag, 12.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Karl HABICHLER
07434 44924

Samstag, 18.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Alexandra DIVINZENZ
07252 30666

Sonntag, 19.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Martha HUBER
07477 21300

Samstag, 25.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Bettina Margaretha HENGST
07434 42392

Sonntag, 26.10.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Bettina Margaretha HENGST
07434 42392

Link zu den 
Ärztlichen Diensten

19.10.
10:00 Uhr
Start Kartenvorverkauf
Buona Sera, Mrs. Campbell
auf www.theater.behamberg.at
Theater in Behamberg

04.10.
ab 21:00 Uhr
Final Fall
Landjugend Behamberg
Mehrzweckhalle Behamberg
Behamberg 38, 4441 Behamberg

11.10.
14:00 Uhr
Familienwandertag
Start: Kultursaal Behamberg

ab 16:00 Uhr
Weinfest
Kultursaal Behamberg

14.10.
ab 14:00 Uhr
Rechtssprechtag
Gemeindeamt, Termin nach 
telefonischer Vereinbarung im 
Notariat Haag unter 07434 42229

Einsendeschluss für Veranstaltungskalender und 
Einschaltungen immer bis 10. des Monats an 
gemeinde@behamberg.gv.at. Wir bitten alle Vereine, 
die über Cities geposteten Veranstaltungen auch per 
E-Mail uns bekanntzugeben.
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Link zum
Veranstaltungskalender

Samstag, 01.11.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Michaela SALLINGER
07435 80989

Sonntag,02.11.
08:00 – 14:00 Uhr
Dr. Karl HABICHLER
07434 44924

30.09.
20:00 Uhr
Vortrag: Sprache der Bilder
Pfarrheim Behamberg
Behamberg 1, 4441 Behamberg
Bgm. a. D. Prof. Mag. Karl Josef Stegh

Teilnahmebeitrag: € 8,00

03.10.
18:30 Uhr
Familienforschung in der Region
Gasthof am Wachtberg
Wachtberg 41, 4441 Behamberg
mit Mag. Erich Kerschbaumer
Anmeldung unter 07252/31000

26.10.
07:00 bis 18:00 Uhr
Behamberger Kirtag
Blutspendeaktion
07:00 - 12:00 u. 13:00 - 15:00 Uhr

28.10.
16:30 bis 17:30 Uhr
Bausprechtag
Gemeindeamt, Termin nach 
telefonischer Vereinbarung 
unter 07252 31000

Wir gratulieren …

Schwarz Theresia
zum 85. Geburtstag

Seirlehner Stefanie
zum 80. Geburtstag

Schlejmar Karl
zum 90. Geburtstag

Klausner Hildegard und Erwin
zur Gnaden Hochzeit

Schützeneder Sieglinde und Rudolf
zur Steinernen Hochzeit

Wimmer Franz
Zillen Legende und Diakon 
Franz Wimmer wurde bei 
seinem allerletzten Landesbe-
werb noch einmal Landessieger 
im Zillenfahren. 
Wir gratulieren und sagen 
Danke für die Jahrzente lange 
vertretung der FF Behamberg 
bei den Wasserbewerben.Foto Wolfgang Zarl

Ordination
Dr. Alexandra Divinzenz

Herbstferien
In den Herbstferien ist die 
Ordination von 27.  bis 31. Oktober 
geschlossen.

Lauftreff am Wachtberg
Die nächsten Lauftrefftermine sind:
2. und 9. Oktober
Treffpunkt: 17:00 Uhr am Wachtberg.


